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Anreise:
Individuelle Anreise nach Station Fanas Luftseilbahn. Gepäck-
transport in die Pension Plandadein. Gemeinsame gemütliche 
Wanderung von einer knappen Stunde zur Pension.
(https://www.pension-plandadein.ch)

Ablauf des Kurses:
Beim Auskundschaften der näheren Umgebung entwickeln Sie einen 
Blick, der sich langsam auf die Spannung und Schönheit der Blumen-
welt und deren Lebensraum einstimmt. Beim Beobachten lernen Sie 
die Gegensätze, der farbigen Blumen und der Berglandschaft kennen. 
Sie suchen sich gezielte Sitzplätze für Ihren individuellen Blumen- und 
Panorama Auschnitt. Mit bekannten Aquarell-Techniken und dem Ex-
perimentieren mit eigenen Methoden versuchen Sie der Stimmung 
und Empfindung malerisch Ausdruck zu geben.
Im Austausch und in Gesprächen während des Kurses profitieren Sie 
von den unterschiedlichen Herangehensweisen und Möglichkeiten 
der kreativen Fertigkeiten. Sie erweitern Ihren Horizont und können 
nebenbei in ruhiger, entspannter Atmosphäre Ihre Batterien aufladen.
 Anmeldeschluss:
6. April 2022

Anmeldung und Fragen unter:
isabelle@wackernagel.info
www.isabellewackernagel.ch
Tel: 078 894 58 93

merInnen 

Bezahlung:
Anzahlung von 30 % zur Bestätigung der Anmeldung. Die Anmel-
dungen werden nach Eingangsdatum berücksichtig. Restbetrag 
60 Tage vor Kursbeginn.

Informationen zur Pension und Baizli Plandadein
In einer Lichtung oberhalb des Dorfes Fanas liegt die ruhig gele-
gene Pension Plandadein umgeben von schönen Blumenwiesen 
und gackernden Hühnern. Das Haus wird familiär und gast-
freundlich geführt und besticht durch ein fröhliches Ambiente . 
Es bietet einfache gemütlich eingerichtete Zimmer. In der Küche 
wird  Wert auf marktfrische, regionale Produkte gelegt.

Informationen zu Fanas
Das kleine malerische Dorf Fanas liegt auf einer Terrasse am Ein-
gang des Prättigaus. Eine intakte Natur,  mit wenig Verkehr, der 
Blick in die Chlus von Landquart und das Bergpanorama rundher-
um machen diesen Ort speziell schön.
Fanas ist bekannt für die einzigartige Blumenwelt insbesondere 
für die wilden Narzissen, die mit farbenfrohen anderen Blumen 
aus den Wiesen erstrahlen und duften. 
Es ermöglicht fern von der Hektik an dieser einzigartigen Schön-
heit teilzuhaben.

Voraussetzungen
Kondition für 1,5 bis zu 2 Stunden Fussweg und entsprechendes 
Schuhwerk für alpine Wege.
Es muss körperlich möglich sein auf Wiesen, Steinen oder Felsvor-
sprüngen zu sitzen

Aquarellieren auf der Sonnenterrasse oberhalb von Fanas im 
Prättigau auf 1000 Meter über Meer. In den vier Tagen werden 
Sie Ihren Blick schärfen und entwickeln. Sie lernen die Dich-
te von Farben, Formen und Stimmungen einzufangen. Unter 
fachkundiger Anleitung von Isabelle Wackernagel bringen Sie 
die täglich wechselnden Wetterstimmungen, Lichtspiele in der 
Kombination der einzigartig prachtvollen Blumenvielfalt auf 
Papier bringen. Sie erkunden die speziellen Standorte der gra-
ziösen wilden Narzissen, die wie in Gärten assortiert wachsen, 
und Sie erfahren, wie Sie mit Pinsel und Farben und anhand 
verschiedener Techniken Ihre Wahrnehmung individuell umset-
zen können
Der Kurs eignet sich sowohl für Neueinsteigerinnen wie auch 
für Fortgeschrittene. Gruppengrösse maximal 8 Personen 

Die graziöse Narzisse in alpiner Landschaft im Bergfrühling:
20. Mai - 23.Mai 2022
Kurskosten für 4 Tage             CHF   970.–*
*Preise 2020, Preiseänderung vorbehalten

Im Preis inbegriffen:    
• Malkurs mindestens 3 Blöcke à 2 h täglich, mehrheitlich    

draussen mit individueller Begleitung, Theorie und prakti-
schen Übungen  

• Doppelzimmer 2er Belegung und wenige Einzelzimmer 
möglich

• Bad und WC auf dem Gang
• Vollpension  excl. Getränke
• Elektronische Fotoreportage des Kurses, für alle Teilneh-

Kursinhalt:

  a q u a r e l l i e r e n      u n d  z e i c h n e n
    „Die graziöse weisse Narzisse im Kontrast zu den hochalpinen Schneefeldern erleben –

und diese einzigartige Kombination festhalten.“


